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Das war natürlich lange vor den Bologna-Reformen und mit einem 1. Staatsexamen konnte
man da nur schwer was anfangen. Das ist bei z.B. Jura anders. Wenn man schon bei den
Studienplätzen kontingentiert, gibt es aber vermutlich andere Probleme. Ich habe mit dem
Studium angefangen mit der Prognose, dass es in meinem Schwerpunkt (ESE) großen
EInstellungsbedarf auf Jahre geben würde. Zu Beginn des Referendariats hat man uns dann
gesagt, wir hätten alle keine Chance auf eine Einstellung und nach 20 Monaten wurde uns dann
angeboten, die Prüfung so früh wie möglich zu machen, damit Lehrerstellen besetzt werden
konnten. Letzlich konnte ich mir meine Schule dann aussuchen.

Ergänzung: Und das alles innerhalb von 8 Jahren 
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